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Herren Kreisliga A Gr. 3

TSV Laichingen : TSV Seissen II 
Samstag, 09.04.2022, 14:00 Uhr

Nübling bleibt gegen den TSV Seissen II ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Samstagnachmittag beim Heimteam vom TSV Laichingen, als
Thorsten Schmauder sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste des TSV
Seissen II perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Reiner Nübling, der seine Einzel
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 8. Saisonspiel waren die Gastgeber vom
TSV Laichingen ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei
Punkte in der heimischen Halle zu erringen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Recht kurzen
Prozess machten Nübling / Lehner beim 3:0 mit Scheuer / Funk. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen
Schüle / Ponzer war für Schmauder / Stucke letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an
die Gäste. Eher wenig Gegenwehr bekamen Schmid / Söll anschließend beim 11:4, 11:7, 11:5 von
Strähle / Kohn. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Auf dem falschen Fuß erwischte Reiner Nübling seinen Gegner Wilhelm Scheuer beim
überzeugenden Gewinn ohne Satzverlust. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Roland Schüle konnte
Oliver Lehner anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel
weiterführte. Das anschließende Einzel zwischen Thorsten Schmauder und Peter Funk endete mit
einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Günter Schmid überzeugte im Match gegen Simon
Ponzer, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Wenig später ging das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Die richtige Taktik hatte Heinz-Dieter
Söll beim nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen Andreas Kohn ab dem ersten Ballwechsel. Auf Messers
Schneide stand die Partie zwischen Dennis Stucke und Timo Strähle, bevor sich der Gastspieler mit
11:4, 7:11, 7:11, 11:5, 5:11 durchsetzte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV
Laichingen und TSV Seissen II. Beim 3:0 gegen Roland Schüle fand Reiner Nübling von Anfang an
die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Das war ein souveräner Sieg. Auf dem falschen Fuß
erwischte Oliver Lehner seinen Gegner Wilhelm Scheuer beim überzeugenden Sieg ohne
Satzverlust. Da gab es nichts zu rütteln. Nur einen Satz verlor Thorsten Schmauder bei seinem Sieg
in vier Sätzen gegen Simon Ponzer und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Mit dem
letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-Heimsieg somit sichergestellt.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TSV Laichingen die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 11:5 bei 5 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TSV Seissen II erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 3:13. Auch für sie ist die Vorrunde damit Geschichte.

 Statistik:
 TSV Laichingen

Doppel: Nübling / Lehner 1:0, Schmauder / Stucke 0:1, Schmid / Söll 1:0 
Einzel: R. Nübling 2:0, O. Lehner 1:1, T. Schmauder 2:0, G. Schmid 1:0, H. Söll 1:0, D. Stucke 0:1 

 TSV Seissen II
Doppel: Schüle / Ponzer 1:0, Scheuer / Funk 0:1, Strähle / Kohn 0:1 
Einzel: R. Schüle 1:1, W. Scheuer 0:2, S. Ponzer 0:2, P. Funk 0:1, T. Strähle 1:0, A. Kohn 0:1
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